
Isaiah 33

SVD © Copyright 2018 logoshouse.com | LUT
Public Domain

www.logoshouse.com/bible/ Isaiah 33

اهبُِ هاَ الن هاَ المُْخْربُِ وأَنَتَْ لمَْ تخُْرَبْ، وأَيَ 1ويَلٌْ لكََ أيَ

خْريِبِ تخُْرَبُ، وحَِينَ ولَمَْ ينَهْبَوُكَ. حِينَ تنَتْهَيِ مِنَ الت
اكَ فْ علَيَنْاَ. إيِ ، ترََأ هبِْ ينَهْبَوُنكََ.2ياَ رَب تفَْرَغُ مِنَ الن
ً فيِ انتْظَرَْناَ. كنُْ عضَُدهَمُْ فيِ الغْدَوَاَتِ. خَلاصََناَ أيَضْا
عوُبُ. مِنِ جِيجِ هرََبتَِ الشةِ.3مِنْ صَوتِْ الضد وقَتِْ الش
ارْتفَِاعِكَ تبَدَدتَِ الأمَُمُ.4ويَجُْنىَ سَلبْكُمُْ جَنيْ الجَْرَادِ.
هُ سَاكنٌِ ب لأنَ كتَرََاكضُِ الجُْندْبُِ يتُرََاكضَُ علَيَهِْ.5تعَاَلىَ الر
ً وعَدَلاًْ.6فيَكَوُنُ أمََانُ أوَقْاَتكَِ فيِ العْلاَءَِ. مَلأَ صِهيْوَنَْ حَقّا
ــيَ ب هِ ــر ــةُ ال ــةٍ. مَخَافَ ــةٍ ومََعرْفَِ ــرَةَ خَلاصٍَ وحَِكمَْ وفَْ
ِ لامَ كنَزُْهُ.7هوُذَاَ أبَطْاَلهُمُْ قدَْ صَرَخُوا خَارجِاً. رُسُلُ الس
بيِلِ. نكَثََ ككَُ. باَدَ عاَبرُِ الس يبَكْوُنَ بمَِرَارَةٍ.8خَلتَِ الس
َــتِ ـَـاحَتْ ذبَلُ ـَـد بإِنِسَْانٍ.9ن َــمْ يعَتْ ــدنَُ. ل ــدَ. رَذلََ المُْ العْهَْ
الأرَْضُ. خَجِلَ لبُنْاَنُ وتَلَفَِ. صَارَ شَارُونُ كاَلبْاَديِةَِ. نثُرَِ
. الآنَ أصَْعدَُ. ب باَشَانُ وكَرَْمَلُ.10الآَنَ أقَوُمُ يقَُولُ الر
الآنَ أرَْتفَِعُ.11تحَْبلَوُنَ بحَِشِيشٍ تلَدِوُنَ قشَِيشاً. نفََسُكمُْ
ً ــودَ كلِـْـسٍ، أشَْواَكــا ــوبُ وقَُ عُ نـَـارٌ تأَكْلُكُمُْ.12وتَصَِــيرُ الش
ــا ــدوُن مَ ــا البْعَيِ هَ ــمَعوُا أيَ ارِ.13اسِْ ــرَقُ باِلن ــةً تحُْ مَقْطوُعَ
هاَ القَْريِبوُنَ بطَشِْي.14ارْتعَبََ فيِ صَنعَتُْ، واَعرْفِوُا أيَ
ا عدْةَُ المُْناَفقِِينَ. مَنْ مِن صِهيْوَنَْ الخُْطاَةُ. أخََذتَِ الر
ــي وقَاَئـِـدَ ــا يسَْــكنُُ فِ ـَـةٍ. مَــنْ مِن ــي نـَـارٍ آكلِ يسَْــكنُُ فِ
اذلُِ مُ باِلاسِْـتقَِامَةِ، الـر ـ الـِكُ بـِالحَْق واَلمُْتكَلَ ةٍ.15الس ـ أبَدَيِ
ذيِ شْوةَِ، ال افضُِ يدَيَهِْ مِنْ قبَضِْ الر مَكسَْبَ المَْظاَلمِِ، الن
ظرَِ يسَُد أذُنُيَهِْ عنَْ سَمْعِ الدمَاءِ، ويَغُمَضُ عيَنْيَهِْ عنَِ الن
16هوَُ فيِ الأعَاَليِ يسَْكنُُ. حُصُونُ الصخُورِ ر إلِىَ الش
مَلجَْأهُُ. يعُطْىَ خُبزَْهُ، ومَِياَههُُ مَأمُْونةٌَ.17الَمَْلكَِ ببِهَاَئهِِ
عبَْ. رُ الر ً بعَيِدةًَ.18قلَبْكَُ يتَذَكَ تنَظْرُُ عيَنْاَكَ. ترََياَنِ أرَْضا
عبَْ الأبَرَْاجَ.19الش َذيِ عد أيَنَْ الكْاَتبُِ، أيَنَْ الجَْابيِ، أيَنَْ ال
غةَِ عنَِ الإدِرَْاكِ، عبَْ الغْاَمِضَ الل ترََى، الش َ رسَِ لا الش
َ يفُْهمَُ.20انُظْرُْ صِهيْوَنَْ مَديِنةََ أعَيْاَدنِاَ. العْيَيِ بلِسَِانٍ لا
َ عيَنْاَكَ ترََياَنِ أوُرُشَليِمَ مَسْكنَاً مُطمَْئنِاًّ، خَيمَْةً لاَ تنَتْقَِلُ. لا
تقُْلعَُ أوَتْاَدهُاَ إلِىَ الأبَدَِ، وشََيْءٌ مِنْ أطَنْاَبهِاَ لاَ ينَقَْطعُِ.21بلَْ
ـُـرَعٍ واَسِــعةَِ ــارٍ وتَ ـَـا مَكـَـانُ أنَهَْ ــزُ لنَ ب العْزَيِ ـَـاكَ الــر هنُ
ــفِينةٌَ ــذاَفٍ، وسََ ــاربٌِ بمِِقْ ــا قَ ــيرُ فيِهَ َ يسَِ ــواَطئِِ. لا الش
ب شَارعِنُاَ. قاَضِيناَ. الر ب الر ِعظَيِمَةٌ لاَ تجَْتاَزُ فيِهاَ.22فإَن
َ يشَُددوُنَ صُناَ.23ارْتخََتْ حِباَلكُِ. لا ب مَلكِنُاَ هوَُ يخَُل الر
َ ينَشُْرُونَ قلِعْاً. حِينئَذٍِ قسُِمَ سَلبُْ قاَعِدةََ سَاريِتَهِمِْ. لا
َ يقَُولُ سَاكنٌِ، أنَاَ غنَيِمَةٍ كثَيِرَةٍ. العْرُْجُ نهَبَوُا نهَبْاً.24ولاَ

اكنُِ فيِهاَ مَغفُْورُ الإثِمِْ. عبُْ الس مَرضِْتُ. الش

1Weh aber dir, du Verstörer! Meinst du, du
wirst  nicht  verstört  werden?  Und  du
Räuber? meinst du man werde dich nicht
berauben?  Wenn  du  das  Verstören
vollendet hast, so wirst du auch verstört
werden; wenn du des Raubens ein Ende
gemacht  hast,  so  wird  man dich wieder
berauben.2HERR, sei uns gnädig, denn auf
dich harren wir; sei ihr Arm alle Morgen,
dazu unser Heil zur Zeit der Trübsal!3Laß
fliehen  die  Völker  vor  dem  großen
Getümmel  und  die  Heiden  zerstreut
werden,  wenn  du  dich  erhebst.4Da wird
man euch aufraffen wie einen Raub, wie
man  die  Heuschrecken  aufrafft  und  wie
die Käfer zerscheucht werden, wenn man
sie überfällt.5Der HERR ist erhaben; denn
er  wohnt  in  der  Höhe.  Er  hat  Zion voll
Gericht  und  Gerechtigkeit  gemacht.6Und
es  wird  zu  deiner  Zeit  Glaube  sein,
Reichtum an Heil, Weisheit und Klugheit;
die Furcht des HERRN wird sein Schatz
sein.7Siehe, ihre Helden schreien draußen,
d i e  Bo ten  des  F r i edens  we inen
bitterlich.8Die  Steige  ist  wüst;  es  geht
niemand  mehr  auf  der  Straße.  Er  hält
weder Treue noch Glauben; er verwirft die
Städte  und  achtet  der  Leute  nicht.9Das
Land  liegt  kläglich  und  jämmerlich,  der
Libanon  steht  schändlich  zerhauen,  und
Saron ist wie eine Wüste, und Basan und
Karmel  ist  öde.1 0Nun  will  ich  mich
aufmachen, spricht der HERR; nun will ich
mich  emporrichten,  nun  will  ich  mich
erheben.11Mit Stroh gehet ihr schwanger,
Stoppeln gebäret ihr; Feuer wird euch mit
eurem  Mut  verzehren.12Und  die  Völker
werden  zu  Kalk  verbrannt  werden,  wie
man  abgehauene  Dornen  mit  Feuer
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ansteckt.13So höret nun ihr, die ihr ferne
seid, was ich getan habe; und die ihr nahe
seid, merket meine Stärke.14Die Sünder zu
Zion  sind  erschrocken,  Zittern  ist  die
Heuchler angekommen und sie sprechen:
Wer  is t  unter  uns ,  der  be i  e inem
verzehrenden  Feuer  wohnen  möge?  wer
ist  unter  uns,  der  bei  der  ewigen  Glut
wohne?15Wer in Gerechtigkeit wandelt und
redet,  was  recht  ist;  wer  Unrecht  haßt
samt dem Geiz und seine Hände abzieht,
daß er nicht Geschenke nehme; wer seine
Ohren zustopft, daß er nicht Blutschulden
höre,  und  seine  Augen  zuhält,  daß  er
nichts Arges sehe:16der wird in der Höhe
wohnen,  und Felsen werden seine Feste
und  Schutz  sein.  Sein  Brot  wird  ihm
gegeben, sein Wasser hat er gewiß.17Deine
Augen werden den König sehen in seiner
Schöne;  du  wirst  das  Land  erweitert
sehen, 1 8 daß  s ich  de in  Herz  sehr
verwundern wird und sagen: Wo sind nun
die Schreiber? Wo sind die Vögte? wo sind
die, so die Türme zählten?19Du wirst das
starke  Volk  nicht  mehr  sehen,  das  Volk
von  tiefer  Sprache,  die  man  nicht
vernehmen  kann,  und  von  undeutlicher
Zunge ,  d ie  man  n icht  vers tehen
kann.20Schaue  Zion,  die  Stadt  unsrer
Feste!  Deine  Augen  werden  Jerusalem
sehen, eine sichere Wohnung, eine Hütte,
die  nicht  weggeführt  wird;  ihre  Nägel
sollen nimmermehr ausgezogen und ihrer
Seile  sollen  nimmermehr  zerrissen
werden.21Denn  der  HERR  wird  mächtig
daselbst bei uns sein, gleich als wären da
weite Wassergräben, darüber kein Schiff
mit Rudern fahren noch Galeeren schiffen
können.2 2Denn  der  HERR  ist  unser
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Richter, der HERR ist unser Meister, der
HERR ist unser König; der hilft uns!23Laßt
sie ihre Stricke spannen, sie werden doch
nicht  halten;  also  werden  sie  auch  das
Fähnlein  nicht  auf  den  Mastbaum
ausstecken.  Dann  wird  viel  köstlicher
Raub ausgeteilt werden, also daß auch die
Lahmen  rauben  werden.2 4Und  kein
Einwohner wird sagen: Ich bin schwach.
Denn  das  Volk,  das  darin  wohnt,  wird
Vergebung der Sünde haben.


